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Verbände

B+ST: Welche Empfehlung für seinen weiteren

Weg würden Sie einem Vermessungszeichner
nach Abschluss mitgeben?
WS: Ich empfehle ihm, dass er sich auf
Wanderjahre begibt. Wenn er beruflich
weiterkommen will wäre es ideal, wenn er zwischen
20 und 30 Jahren drei Mal und zwischen 30
und 40 Jahren noch einmal eine neue
Herausforderung annehmen würde. Weiterbildung

muss man auch in der täglichen Arbeit
umsetzen können. Jeder Betrieb hat ein eigenes

Klima, andere Aufträge, Arbeitskollegen
und andere EDV-Infrastruktur. Je breiter der

Einblick, je verschiedener die Arbeiten sind,

umso flexibler und anpassungsfähiger wird
man. Die heutige Arbeitssituation bietet grosse

Chancen dazu.

B+ST: Soll Ihrer Meinung nach die Weiterbildung

vorwiegend in der Freizeit oder während
der Arbeitszeit stattfinden?
WS: Es braucht beides. Der Arbeitgeber sollte
die Ausbildung in spezifischen Applikationen,
die in seinem Betrieb eingesetzt werden, fi¬

nanziell und die Arbeitszeit, vollständig
übernehmen. Allgemeines Wissen über Entwicklungen

im Vermessungsbereich, Informatik
und auch in der Büromatik sollten gemeinsam

vom Mitarbeiter und Arbeitgeber getragen
werden. Der Arbeitgeber muss vielleicht einen

Anreiz dazu geben. Wenn man unmotivierte
Leute an Kurse schickt, ist das Resultat dieser

Weiterbildung gleich Null.

B+ST: Wie beurteilen Sie aus Ihrer Sicht die

Qualität und die Ausbildungsmöglichkeiten in

der Vermessung?
WS: Das Programm vom VSVF finde ich gut.
Ich kenne zwar nur den Überblick, aber das

Weiterbildungsangebot scheint sehr umfassend

und vielseitig zu sein. Aus diesem

reichhaltigen Angebot kann sich jeder etwas
herauspicken. Auch die Kosten finde ich

angemessen.

B+ST: Haben Sie Anregungen zu den aktuellen

Weiterbildungsangeboten in der Vermessung?

WS: Von der Arbeitgeberseite her sollte die

Weiterbildung der Mitarbeiter aktiv gefördert
werden. Es gibt Mitarbeiter, die man bremsen

muss, die an jeden Kurs gehen wollen. Doch

es gibt auch die Personen, die man fast mit
dem Bleihammer zwingen muss, wieder einmal

etwas für den persönlichen Rucksack zu

tun. Hier sollte der Arbeitgeber unterstützend

eingreifen. Diese Mitarbeiter, die Schwellenangst

vor dem Besuch eines Kurses haben, sollten

aktiv dazu motiviert werden, sich

weiterzubilden.

B+ST: Wie beurteilen Sie die Entwicklungen in

der Vermessung?
WS: Unser Tätigkeitsfeld hat sich in den letzen

Jahren völlig verändert. Ich glaube diese

Entwicklung ist noch nicht zu Ende. Die Rationalisierung

in unserem Berufsbereich wird noch

weitergehen. Die permanente, persönliche

Weiterbildung in unserem Arbeitsumfeld und

auf allen Stufen ist unabdingbar.
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